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Möbel Buhl nutzt neue digitale 
Zielgruppen-Ansprache. 
KARRIEREJOURNAL S. 44

Die Zukunft des 
erfolgreichen 
Marketings

18. Teil unserer Serie: „Hier  
arbeitet der Chef“. 
KARRIEREJOURNAL S. 42

Reiner Schüle 
gibt Einblick in 
sein Büro

Im Kreis Fulda haben 1187 Azu-
bis aus 461 Betrieben in 103 un-
terschiedlichen Ausbildungs-
berufen ihre Abschlussprüfun-
gen vor der Industrie- und 
Handelskammer (IHK) Fulda 
abgelegt. 1096 davon haben ih-
re Prüfung bestanden, darun-
ter 150 Prädikatsprüflinge mit 
der  Note 1 oder als Beste in ih-
rem Beruf.  Von diesen 150 ha-
ben acht Lehrlinge in ihren Be-
rufen hessenweit die beste Prü-
fung abgelegt, zwei sogar bun-
desweit.  

Ein Blick auf die beiden Bun-
dessieger lohnt sich besonders, 
denn ihre Arbeitgeber stehen 
für die große Bandbreite und 
Unterschiedlichkeit des Fulda-
er Mittelstandes. Lukas Fink 

(23) aus Ehrenberg-Wüstens-
achsen lernte Informations- 
und Telekommunikationssys-
tem-Kaufmann bei Computer-
L.A.N., einem relativ jungen 
und kleinen Unternehmen in 
Fulda: 1990 gegründet, 35 Mit-
arbeiter. Computer-L.A.N. in-
stalliert in Unternehmen zwar 
auch Hardware, aber der Groß-
teil seiner Produktion ist virtu-
ell: die Entwicklung kaufmän-
nischer Software ist die Stärke 
des Unternehmens. 

 Ralf Gömpel (28) aus Fulda-
Dietershan lernte  Buchbinder 
(Fachrichtung: Buchfertigung) 
bei Parzeller print & media. Die 
Mediengruppe Parzeller ge-
hört zu den etablierten Unter-
nehmen in Fulda: 1873 gegrün-
det, 600 Mitarbeiter. Das Haus 
Parzeller entwickelt sich stark 
im Bereich Internet und Social 
Media, aber den Großteil sei-
nes Umsatzes erzielt es klas-
sisch mit Gedrucktem: Bü-
chern, Broschüren, Zeitungen. 

Von ihrer Struktur sind beide 
Unternehmen, deren Sitze in 
Fulda kaum einen Kilometer 
voneinander entfernt sind, al-
so sehr unterschiedlich. Aber 
beide schreiben Ausbildung 
sehr groß, in beiden Unterneh-
men stammt ein Großteil der 

Mitarbeiter „aus dem eigenen 
Stall“: Sie haben in ihrem Un-
ternehmen gelernt. 

Dass beide Unternehmen 
viel für die Ausbildung tun, 
zeigt sich auch daran, dass bei-
de schon mehrfach Jahrgangs-
beste stellten. Beide Unterneh-
men sind in diesem Jahr von 

der IHK Fulda auch als einer 
der Top-Ten-Ausbildungsbe-
triebe ausgezeichnet worden. 

Warum sind die beiden Bun-
dessieger in ihren Ausbil-
dungsberufen so gut? Lukas 
Fink hatte sein Fachabitur an 
der Konrad-Zuse-Schule in 
Hünfeld mit dem Schwerpunkt 

Information und Telekommu-
nikation abgelegt. „Lukas Fink 
ist ein offener und kommuni-
kativer Mensch, hat gute Um-
gangsformen, ist freundlich 
und höflich. Das hört sich alles 
selbstverständlich an, ist aber 
in Berufen, in denen man mit 
Menschen zu tun hat, ein abso-

lutes Muss und der Erfolgsfak-
tor schlechthin. Das positive 
Auftreten eines Vertrieblers ist 
das Erste, was ein Kunde mitbe-
kommt. Deshalb sind diese 
menschlichen Faktoren ein-
fach unabdingbar. Aber natür-
lich hat Lukas Fink auch im 
Fachlichen hohe Kompeten-
zen. Er besitzt auch die Aus-
dauer, um ein Projekt abzu-
schließen“, sagt Geschäftsfüh-
rer Michael Haeuser. 

Buchbinder Ralf Gömpel 
hatte eine Maschinenbaustu-
dium begonnen, ehe er zu Par-
zeller print & media wechslte. 
„Bei ihm kamen viele positive 
Faktoren zusammen: Ralf 
Gömpel ist ein engagierter, 
kluger Mann mit Leidenschaft 
für seinen Beruf. Seine Ausbil-
der und Kollegen sind klasse, 
die Technik ist hochmodern – 
auf einem Niveau, wie es nicht 
oft anzutreffen ist“, sagt Ge-
schäftsführer Armin Alt. 

Beide Top-Azubis durften in 
ihren Unternehmen schon 
früh Verantwortung überneh-
men, und sie lernten in Teams 
zu arbeiten – mit einem inten-
siven Austausch zwischen jün-
geren und älteren Kollegen. 
Viele Bausteine also, die einen 
Bundessieger ausmachen.

Unternehmen im Kreis 
Fulda bilden nicht nur 
viel aus (mit der Quote 
liegt der Kreis hessen-
weit auf Platz 1), sondern 
auch ungewöhnlich gut. 
Junge Gesellen aus dem 
Kreis Fulda stellen sechs 
Jahrgangsbeste in Hes-
sen und sogar zwei Jahr-
gangsbeste bundesweit. 

Von Volker Nies

Ausbildung ist bundesweit Spitze
DEUTSCHE JAHRGANGSBESTE  bei IT-Kaufleuten und Buchbindern kommen aus Fulda

Die beiden Bundessieger aus Fulda: Lukas Fink, mit den Geschäftsführern Michael Haeuser (links) und Esmail Akbari, lernte Informations- und Telekommunikationssystem-Kaufmann bei 
Computer-L.A.N., Ralf Gömpel, mit Geschäftsführer Armin Alt und Ausbilderin Petra von Keitz-Ratayski , lernte  Buchbinder (Fachrichtung: Buchfertigung) bei Parzeller print & media. 

IHK-Präsident Bernhard Juchheim (links) und IHK-Hauptgeschäftsführer Stefan Schunck 
gratulierten den Bundessiegern Lukas Fink (links) und Ralf Gömpel.  Fotos: Volker Nies


